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A « z t i g e - B l a t k
für den

Gberrhein - Nreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .
■ . . '"~ m . . '■_!!■_■■» - 2 - . >» _

Kamstag . 34 . 28 . April 1838 -

I. Erledigte Dienststellen .
Die Fürstlich Leiningcnsche Präsentation de»

Schullehrers Friedrich Münster zu Schillingstadt ,
Amt » Boxberg , auf den erledigten katholischen
Scheit » , Meßner - und Organistenticnst zu Wer -
hach , Amts Tauberbifchofsheim , hat die Staats -
genchmigung erhalten . Hierdurch ist der kathol .
Filialschul - , Meßner - und Organistcndienst zu
Schillingstadk , ( Pfarrei Berolzhcim , Amts Box¬
berg, ) » ilt dem gesetzlich regulirten Dienstein -
kommcn von 175 fl. jährlich , nebst sreier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Anzahl
von 20 Schulkindern aus 30 kr. jährlich für
jedes Kind sestgesetzk ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um den letztgenannten Schul -
dienst haben sich bei der Fürstlich Leiningenschen
StandcSherrschaft als Patron innerhalb v»er
Wochen nach Dershrift zu melden .

Der erledigte kalhol . Schul - , Meßner » und
Organistendienst in Litzelstettcn , Amt « Konstanz ,
mit dem gesetzlich regulirten Dienstcinkommen
von 140 fl , jährlich , nebst sreier Wohnung und
^ " ' Achulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
30 Schulkindern auf l fl . jährlich für jedes Kind
seltgesetzr ist , wird wiederholt mit dem Bemerken
ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
denselben nach Maßgabe der Verordnung vomb ■ cLV* , Rggeblatt Nro. 38 durch ihre
Dezirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Konstanz innerhalb vier Wochen zu melden haben .a

Tc ^ ; V ptil ' • 3 * trsolgkt Ableben*«* SHuNehrers P „„ ,pp Sturm ist die evangel .
Protest . Schulstellr zu Wittlingen , Schulbezirk »
Lörrach , mit dem neu regulirten Gehalt von

140 fl . , nebst sreier Wohnung und dem Schul¬
gelde 4 48 kr. von jedem Schulkind in Erledigung
gekommen . Die Bewerber um dieselbe haben
sich nach Maßgabe der Bcrordnung v. 7. Zust
1836 ( Rgqsblatt vom 3 . August 1836 Nr . 38 )
binnen 4 Wochen bei ihren BezirkSschulvisitaturen
zu melden .

Die erledigte zweite Hauptlehrerstcll « an der
kathol . Volksschule zu Malsch , AmtS Ettlingen ,
ist dem Schullehrer Karl Feuerstein zu Schönau ,
Oberamt » Heidelberg , übertragen , und dadurch
ist der kathol . Schul - , Meßner - und Organisten »
dienst zu Schönau , Obcramts Heidelberg , mit
dem gesetzlich regulirten Dienstcinkommen von
350 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von elw «
75 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jede»
Kind fcjtgesctzt ist , erledigt worden .

Die Kompetenten um den letztgenannten Schul¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Vcrordnuna
vom 7 . Juli 1836 Rggsblatt Nro . 38 durch
ihre BezirkSschulvisitaturen bei der Brzirksschul -
visitatur Heidelberg zu Handschuchsheim innerhalb
4 Wochen zu melden .

Bei der Ist . Gemeinde zu Gifsigheim ist die
Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher rin Gehalt von 100 fl . , nebst freiir
Wohnung , sowie der Borsängerdicnst sammt den
davon abhängigen Gefällen verbunden ist, erledigt ,
und durch Uebercinkunst mit der Gemeinde unter
höherer Genehmigung zu besetzen.

Di « rezipirten Jsr . Schulkandidaten werden
daher ausgesordert , unt «r Vorlage ihrer Rezeption »,
urkunden und der Zcugniffe über ihren sittliche«

»
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ünb religiösen Lebenswandel binnen 6 Wochen sich

bei der Bezirks - Synagoge allda zu melden .
Auch wird bemerkc , daß im Falle weder Schul¬

kandidaten noch Rabbinatskandidaten sich melden ,
andere inländische Subjekte noch erstandener Prü .

fung bei dem Bezirks - Rabbiner zur Bewerbung
zugelaffen werden .

II. Dienftnachrichlen .
Die Fürstlich Leiningcnsche Präsentation des

Schulkandidaten Peter Konrad von Löhrbach ,
bisherigen Unterlehrcrs zu Ncckarelz , Amts Mos¬

bach , auf den erledigten kaihol . Filialschuldicnst

zu Unterscheidentdeil , Amts Buchen , hat die

Stoatsgenehmigung erhalten .
Die Grundhcrrlich von Frankenstcinschc Präsen¬

tation deS Schulkandidaten Ludwig Huber von

Kippenheimweilcr , bisherigen Unterlehrers zu
Oberschopfheim , auf den erledigten Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Niederschopf¬
heim hat die Staatsgenchmigung erhalten .

Die von der Freiherrlich von Gemmingcn Pa¬
tronatsherrschast erfolgte Präsentation des Schul -

candidaren Georg Geiger auf die Schule zu
Daudcnzell hat die Staatsgcnehmigung erhalten .

Der erledigte kathol . Filialschuldicnst zu Todt -

moos - Au und Glashütte , Amts St . Blaßen ,
ist dem Schulkandidaten Friedrich Seeber von

Hardheim , bisherigen llnkerlchrer zu Kronau

übertragen worden .
Der erledigte kathol . Filialschuldienst zu Branden -

bcrg , Amts Schönau , ist dem Schulkandidaten
Joseph Koch von llntermünsterthal , bisherigen
Schulverwalterzu Brandcnbcrg übertragen worden .

DcrDienstwcchsel der beiden kathol . Schullehrer
Joseph Keller zu Balzleld , AmlS Wiesloch , und

Georg Franz Iulier zu Dühren , Amts Sinsheim ,
hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Der erledigte Schul - und - Organistcndienst zu
Hggnau , Amts Mecrsburg , ist dein Schukandi -

daken Robert Lender von Pfullendorf , seit 10

Jahren Schulvcrwalter zu . Hagnau , definitiv
übertragen worden .

Oer erledigte kathol . Filialschul - , Meßner -

» nd Organistendicnst zu Greffcrn , AmtS Bübk ,
ist dem Schulkandidaten Silvester Tritschlcr von
Bernau , bisherigen Untcrlehrcr zu Kirchhofen ,
AmtS Staufen , übertragen worden .

Die öffentliche Schulstelle bei der Ist . Gemeinde
Thiengen , Amtsbezirks Waldshut , wurde dem
dasigen Schulverwalter Nosenhain definitiv über¬
tragen .

Die erledigte evang . Protest . Schulstclle zu
Mietersheim , Schulbezirks Mahlbcrq , ist dem
bisherigen Unterlehrer zu Kork Jacob Murr über¬
tragen worden .

Die von Seiten der Grund Herrschaft von Gcm -
niingcn Michelscld erfolgte Präsentation des Schul -
adjuncten Friedrich Englert zu Michelseld aus die
erledigte cv. Protest . Schulstclle daselbst hat die
Staatsgenehmigung erhalten . _
II l . Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen,
a) Schuldenltqutdationen .

Andurch worden alle diejenigen , welche an
folg -' nde in Ganr erkannte Personen etwas zu
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Maste ausgeschlossen zu werden ,
zur Liguidirung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Aufstellung eines
Masse - Kurators , Gütrrverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eines hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinen mit dem Aussigen vorgeladen ,
daß die Nichterscheincnden als der Mehrheit
der Anwesende » beistimmend angesehen werden .

Aus oem Bezirksamt Breisach .
O ) Des Johann Hossmann von Burk -

hcim , auf
Freitag den 1k . Mai d. I . ,

in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Säckingcn .

( l ) Des Anton Haiz von Oberschwörstädt ,
aus

Freitag den >8 . Mai d . I . ,
Dormittags 3 Uh r auf diesseitiger AmtSkanzlci .

( l ) Nachgcnannte Perloncn wandern nach
Amerika aus , als

Christoph Gegnersche Eheleute von Gemminge »' ,
Andreas Gegnersche Eheleute von da , und
Joseph Ullmaniusche Eheleute allda .
Zur Schuldenliquidalion haben wir Tagsahrt

auf
Mittwoch den y . Mai d. I . ,

Morgens 8 Uhr , aus diesseitiger AmtSkanzlei
anbcraumt , wo sämmtlichc Ansprüche an die oben

genannten Personen anzumelden sind , ansonst
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später keine Rücksicht mehr darauf genommen
werden kann. .

Eppinaen den 17 . Apnl 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

1 1) DaS Auswanderungsgcfuch der Anton
Wettlins Wittwe , Theresia gcb . Flury , Anton
Wettlin , Zosephina geborene Coulaux sämmtlich
von Schlieugcn bctrfffend , haben wir Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf

Samstag den 5 . Mai 1838 ,
früh 3 Uhr in diesseitiger Amtökanzlci anberaumt ,
und laden hiezu die etwaigen Gläubiger der Aus -
wandernwollcnden mit dem Bemerken vor , daß
ihnen im Nichterschrinungsfalle zu ihren Forde¬
rungen nicht mehr verholsen werden könnte.

Müllhcim den Y . April , 853 .
Großh . Lad . Bezirksamt .

b) Erbvorlad unge n .
wer an das Vermögen der Untengenannten

erbrechtliche Ansprüche machen zu können glaubt ,
hat sich binnen Jahresfrist bei dem bezeichneten
Amte zu melden , und sich über seine Ansprüche
zu legitimire » , widrigenfalls das weiter Recht¬
liche über das vermögen verfügt werden wird .

In dem Oderamt Offcnburg :
( i ) Des feit 1801 an unbekannten Orten

abwesenden Franz Esch b ach er von Offen -
bürg ; — unterm 10 . März l8Z6Nr . 78üi ; —
dessen Vermögen in einer Viertels Zauchert Acker
bestehet.

o) Verschollenhetts- Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

lassene Vorladung weder selbst nochauch deren
Nachkommen erlchienen sind , noch von welchen
sonst eine Nachricht eingekommen ist , werden
hiemit als verschollen erklärt , und deren ver¬
mögen ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .
Au « dem F . F . Bezirksamt Hüfingen .

( l ) Des Zodanl , Bey rcrvon Hondin gen ; —
unterm 17. April 1836 Nro . Ü3M , welcher auf
die öffentliche Vorladung vom lü . Febr . 1837
Nro . 1720 sich nicht geineldek hat .

,
AuS dem Bezirksamt Säckingen .

( l ) Des Georg Baumgartner von Ober -
säckinaen ; — unterm 7 . April 1833 Nro .U525 j — und zwar in Folge der au ihn erlaffencn
Vorladung vom 20 . März 1836 Nro . t. 313 ; —
dessen Vermögen in 206 fl . besteht.

ä) Mundtodt - Erkläruugen .
Nachsteh -nde Personen sind wegen Vermögens "

Verschwendung im ersten Grade mundtodt er¬
klärt , und unter Aufsichtspflege des mitgenannten
Hierwegen verpflichteten Bürqers gestellt wor -
den , ohne dessen Zustimmung kein in dem Land -
rechtssittz angeführtes Geschäft rechtsgültiss
abgeschlossen werden kann

AuS dem Bezirksamt Hornberg .
( 1) Mathias Kämmerer , Uhren,nachervon

Brigach , ist durch Beschluß vom 10 . April
d . Z . Nro . Ü036 mundtodt erklärt ; — dessen
Pfleger ist Andrea » Kaltenbach von dort.

IV . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .
Bekanntmachung .

, Zn Gemäßheit des §. 7U deS Zehntab -
lbfungs - Gesetzes wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht , daß die Ablösung nachgenannter Zehnten
endgültig beschlossen wurde :

Jndenr Bezirksamt Blumen seid .
( 2 ) Des gnädigster Landesherrschast bisher

zugcstandenen großen , kleinen, Heu - und Wein -
zchnten in der Gemarkung der Gemeinde Biethingen .

Zn dem Obcramt Heidelberg .
( 1 ) Zwischen der Großh . kathnl. Schaffnerei

Heidelberg und der Gemeinde Leimen
a_) des der erster « zur Hälfte auf der ganzen

Leimener Gemarkung ( mit Ausnahme der . .
Novalzehntdistrikte und einiger zehutsreien <
Stücke ) zustchenden kleine» Zehntens , und

d) deS der erster « ebenfalls zur Hälfte zustehcnden
WiesenzehntrnS auf der ganzen Leimener
Gemarkung .

IndemF . F . Bezi rksamtHeiligcnberg :
( 2) Zwischen der Groß !' . Domanenverwaltung

MeerSburg und dem Besitzer des Hofes Eggcnweiler
( Gemeinde Wittenhofcn . )

(2 ) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
MeerSburg und dem Besitzer deS Hofs Akendach
( Gemeinde Homberg ) .

( 2 ) Zwischen der OrtSacmeinde Wattenberg
und der Großh . Domänenverwaltung Meersburg .

( 2) Zwischen der Großh . Domanenverwaltung
MeerSburg und den Ortsgemeinden
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Mmnwangtn ,
Harresheim , und
Grünwangen .

Zn dem Bezirksamt PhikippSburg .
( 2) Zwischen der Groß !' . Domänrnverwaltung

Ikauenbcrg und der Gemeinde Roth .

(2 ) Zwischen der Großh . Domänrnverwaltung
Raucnberg und der Gemeinde St . Leon .

Zn dem Bezirksamt Schopsheim :
( 1 ) Zwischen der zehnkberechtigten Stadt Schopf -

Heim und den Pflichtigen des Wuchervichzehntens .

( 1 ) Zwischen der Großh . Domänrnverwaltung
Säckingen und der Gemeinde Eichsel , über den

auf letzterer Gemarkung ruhenden Neubruch - ,
Frucht - , Heu - und Kleczchntm .

Zn dem Bezirksamt Schwetzingen .

( 2 ) Zwischen der Groß » . Domänrnverwaltung
Heidelberg und der Gemeinde Edingen .

Zn dem Bezirksamt Stockach .
( z ) Zwischen der Großh . Domänrnverwaltung

Stockach und der Gemeinde Wiechs sowie der

dortigen Grundhcrrschast .
Zn dem F . F . Bezirksamt Srühlingen :

( z) Des Fürstlich ^ landesherrlichen Zehn .

trnS in der Gemarkung Schwaningen .

( 5) Des Standesherrlich Fürstlichen Zehntens
von slnkereggingen sowie einige Parzellen auf

Lberegginger und Oskeringer Gemarkung .

( 3) Des StandeSlierrlich Fürstlichen Zehntcns
m der Gemarkung Eberfingen .

( 3) Des Standesherrlich Fürstlichen Zehnten -

in der Gemarkung Unterwangcn .
Alle Dieseniam , dir in Hinsicht auf diese

abzulösendcn Zehnten in deren Eigenschaft als

Lehenstück , Skammguts - Theil , Unterpfand u .

s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher

ausgesor dert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in de» § § . 7k bis 77 des ZehntadlösungS -

Gesches enthalienen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntbercch -

ligten zu halten .
Bekanntmachung .

( , ) Bei der heute in Niedereggenen vorgenom -

menen Bürgermristerwahl wurde der Gemeinde »

bürge » und Gemeinderakh Zohann Zanger zum

Bürgermeister erwählt , und als solcher bestätigt ,
waS hlemit zur öffentlichen Kennmiß gebracht
wird .

Müllheim den » 9 . April 1833 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

U r t h e i 1,
( 1 ) 3 " Untersuchungssachen gegen Zohann

Baptist Fischer von K 'ppcnheim wegen Diebstahl
wird aufamtspfiichkigeS Verhör zu Recht «rk«>«ntr

» Znculpat Zohann Baptist Fisch r von Kippen ,

« heim scy der Entwendung des dem Balthasar
« Welte von Weisweil am 3. Juli v. Z . auS

,, seinem Garten entkommenen Stück Leinwände -

« im Werthe von 18 fl . für überwiesen und

« daher eines zweiten großen Diebstahls für

« schuldig zu erklären und dieserwege » zu einer

« achtwochentlichcn Gefängnißstraie , zumErsatz -

« des Entwendeten , soweit solcher noch nicht

« geschehen , und in die Untersucbungs - und

« SkraferstehungS - Kosten zu verfallen " .
B . R . 28 .

Deffen zur Urkunde ist gegenwärtiges Unheil
nach Verordnung d«S Großh . Bad . Hofgericht »
dcS Oberrheinkreiscs ausgcserligt und mit dem

größern Gerichts » Znsiegcl versehen worden .
So geschehen , Freiburg den ll . April 1838 .

Kah . ( L - S .) Wctzcl .
vdt . Schlecht .

Beschluß .
Da der Aufenthaltsort de» Znculpaten diesseits

unbekannt ist , so wird vorstehendes Urtheil an

Verkündungsstatt andurch bekannt gemacht .
Kenzingen den 23 . April »338 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Aufforderung .

( 1 ) Der im Zahr I3l7 nach Nordamerika

ausgewanderte Zakob Kopp von Kenzingen wird

ausgesordert , eine ih,n rückersetzte CxportationS -

taxe mit 5g fl . 50 kr. bei dein Armenfond dahier
binnen ZahrcSsrist in Empfang zu nehmen ,
andernfalls er für verschollen erklärt , und dieser
Vermdgensrest gegen Caution der nächsten Ver¬
wandtschaft ausgcsolgl werden wird .

Kenzingen Sen 19. April » 833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 1-) Konrad Hei »« von Schliengen , welcher

eine LStägige Forstsrevelstraf « zu erstehen hat ,
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und dessen gegenwärtig «» Aulenthaktsort bisher

nicht auSgemirrelt werden konnte , wird anmit

aufgefordert , sich alsbald zur Straferstehung dahier
»U stellen .

Vrüslhenn den 17 . April »638 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufsorderun g .
( ») Einem Individuum aus Würtemberg wurde

dahier eine l ' 2 " ' große Schmidtbeißzange ab .

genommen , welche derselbe von einem Handwerks -

purschen bei Emmendingcn erkauft haben will .
Der Eigenthümcr wird daher aufgcsordert ,

solche innerhalb 4 Wochen dahier in Einpsang

zu nehmen .
Triberg den » 6 . April 1858 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Aufgegrisscner Zucker .

( » ) Zn den Reben , unterhalb Tüllingen wurde
den » 2. Oktober v . Z . AbcndS eine Quantität

Zucker von 70 Pfund von dem Zollauffichtsper -

sonal aufgegriffcn . Der Eigenthüincr wird auf¬
gefordert sich binnen 6 Wochen zu melden und

zu rechtfertigen , widrigenfalls die Conftscation
des Zuckers würde erkannt werden .

Lörrach den 10 . April 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Zolldefraudatio «.
( 1 ) Zn der Gegend des FahrhauscS wurden

am 12 . April , ÄbrndS , 4 » Pfund Zucker von
einem unbekannten Menschen der sich flüchtig »» achte,
weggeworfen . Wer aus diese Waare Eigenthums -

rechte geltend machen will , hat dieselbe binnen
14 Tagen anzumelden , widrigens sie confiscirt
würden .

Waldshut den 17. April » 836 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Confiscatio ns - Erklärung .
( » ) Nachdem sich der Eigcnthümer der am

SO. Dezember v. I . bei Stetten aufgesundenen
5 Pfund Kandiszucker , sowie deS HukS und der
Hake auf die öffentliche Aufforderung vo »n 2 » .
Februar d . Z . innerhalb anbcraumter Frist nicht
gemeldet , werben gedachte Gegenstände hiermit
für confiscirt erklärt und der Erlös der Zollkaffe
zugewicsen .

Lörrach den 12. April 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Confiscation » . Erklärung .
0 ) Nachdem sich der Eigenthüincr der am

2 . September v . Z . bei Weil aufgefunden « ,
38 '/, Pfund Reifcisrn , 1 3 % Pfund Zucker ,
5 3/4 Pfund Kaffee , 2 % Pfund Bctlsedern und
I ' /, Pfund Baumwollenwaaren auf die öffentliche
Aufforderung vom 26 . September v . Z . innerhalb
der anbeiaumlen Frist nicht gemeldet , werden
diese Maaren hiemit für confiscirt erklärt und
der Erlös der Zollkaffe zugewicsen .

Lörrach den » 2 . April 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

ConfiskationS - Erklärung .
C » ) Da sich der Eigentl ' ümrr der den 20 .

Februar d . I . in den Reden unterhalb Tüllingen
derrlinquirten Maaren , bestehend in '/ , Pfund
Zucker , V* Pfund Eandiszueker und % Pfund
Kaffee innerhalb der mit Beschluß vom I . März
anberaumten Frist nicht gemeldet hat , so werden
dieselben nuninehr alS confiscirt erklärt und der
Erlös der Zollkoffe zugewiesen .

Lörrach den 12 . April , 838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

EonfiSeationS - Erklärung .
0 ) Nachdem sich der Eigenthümer der am ly .

Februar d. Z . bei Lörrach aufgesundenen 33 ' ,̂
Pfund Eandiszucker , 26 Pfund Zucker und L
Pfund Kaffee , sowie de » Regenschirm » , der Pelz¬
kappe und der Handschuhe aus die öffentliche
Aufforderung vom 2 . März innerhalb der an -
beraumten Frist nicht gemeldet har , werden dies«
Gegenstände hiermit für confiscirt erklärt und
der Erlös der Zollkaffc zugewicsen .

Lörrach den 12 . April , 853 .
Großb . Bezirksamt .

Eonfiscations - Erklärung .
( l ) Da sich der Eigenthümer der am 30 .

Dezeinber 1836 dahier aufgesundenen 55 Pfund
Zucker und Kandis , 56 Pfund Kaffee und 54

Pfund Talglichter nicht gemeldet , werden dies«
Waaren für confiscirt erklärt und der Erlös drr

Zollkaffe zugewiesen .
B . R . W .

Zestetten den 13 . April 1838 .
Großherzogl . Bezirks «,M .

ConfiScations - Erklärung .

( , ) Da sich der Krämer Mathias Starachnltsch

au » Krain auf die öffentliche Aufforderung vom

Y. September v. Z . dahier nicht gestellt , am

sich über den aus il)m ruhenden Verdacht der

Einschwärzung verschiedener Quincaillarie - Waaren
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zu verantworten , werden letztere beziehungsweise
deren Erlös hiemst für confiscirt erklärt und
dieser der Zollkaff « zugcwicsen .

B . R . W .
Icstettcn den 16. März i839 .

Großherzoal . Bezirksamt .
Consi Seat io ns - Erklärung .

fl ) Betreffend die in der Nacht vom 5 . auf
den 6 . September v. I . in der Gegend des Orts
Riedöschingen von Schmugglern wcggeworseneu
7 Ballot verschiedener Baumwollenwaaren im
Gewichte von 293 Pfund .

Da sich auf die diesseitige Aufforderung vom
rö . Septeinbcr v. J . zu den 7 Ballot Baum »
wollenwaaren Niemand gemeldet hat , so werden
dieselben nunmehr für confiscirt erklärt .

Hüstngen den 15. April 1838 .
Großh . F . F . Bezirksamt .

Strafcrkenntniß .
( i ) Da der conscriptionspflichkige Christoph

Lctklc von Menzingen sich aus die diesseitige Auf »
fordeeung voin 6 . Januar d. I . Nr . 379 bisher
nicht gestellt hat , so wird er hiermit derRefraction
für schuldig erkannt , deßhalb in die gesetzliche
Geldstrafe von 900 fl . verfällt und des Gemeinde -
bürgerrechts für verlustig erklärt , seine persönliche
Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Bretken den 12 . April i838 .
Großherzogi . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( ll Es gehl daS Gerücht , daß der dermaligr

Bleicher in Hugstetten , Simon Siegel von Reute ,
nur als Knecht bei dieser Bleiche angrstellr fco ;
diesem unsinnigen Gerede wird hiemit auf das
Feierlichste mit der Versicherung widersprochen ,
daß Simon «Liege ! nicht Knecht , sondern wirklicher
und einziger Bleicher in Hugstetten sey.

Die Herren Bürgermeister werden ersucht , solches
in ihren Gemeinden kund zu machen .

Hugstetten den 29 . April 1833 .
Die Grundhrrl . Rentei » Beamtung allda .

Erkenntniß .
( l ) Diejenigen Gläubiger , welche ihre Forde¬

rungen gegen dir Gantmaffe des ledigen IonaS
Krumm von Bahlingen bisher nicht ongemeldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Maffe
ausaeschiossc ».

D . R . 28 .
Emmendingen den »ü . April <838 .

Grvßh . Oberamk.

V . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Freiwillige Haus - und Gütcrver -
steigerung .

( i ) MontagS de» 21 . Mai d . J . , Nach¬
mittags i llbr , werden die inhabenden Güter
der Meinrad Kicfcrschen Familie zu Rohrberg ,
in deren Behausung selbst an den Meistbietenden
unter nachgesetzten Bedingungen versteigert ,

1 .
Eine halbe hölzerne Behausung mit

Scheuer und Stallung , neben Johann
Kiefer , nebst HauSgercchligkeit taxirt auf 350 fl.

2 .
Ungefähr */ 4 Viertel Matten im Loch

und Fehrich , neben Johann Kiefer und
Konrad Mayer - - - - - - - 250 fl .

3 .
5 Jauchert abgcholzten Wald , an ver¬

schiedenen Orten 500 fl .
ü.

Ungefähr tOJauch . Berg - und Waid -
feld - » - » » - - - - » » 250 fl.

Zusammen . - - 1350 fl ,
Bedingungen .

a ) Der endgültige Zuschlag geschieht , wenn die
Schatzung und darüber geboten wird ,

l») Die Liegenschaften werden zuerst einzeln ,
dann zusammen in AuSruf gebracht ,

c) Die hiezu noch erforderlichen Bedingniffe
werden vor Anfang der Steigerung bekannt
gemacht werden .

Häg den 19 . April 1838 .
Graß , Bürgermeister .

Accord - Begcbung .
( 1 ) Die Abstrichsversteigerung der Baurepara .

tionen und Abänderungen im SchulhauS zu Grünem
angeschlagen zu 1313 fl . wird am

Donnerstag den 10 . Mai d . J . ,
Nachmittags 2 Uhr , in eben dem Schulhaufr
vorgenommen werden .

Die Bedingungen werden vor derselben bekannt
gemacht , cS kann sie aber auch der zur Ucbernahme
lusttragcnde Bauhandwcrksmeistcr in der AmtS -
fanzlei einswcilen nach Belieben nebst dem Bauplan
cinfehrn .

Für die Halste der Aecordsumme ist Caution

zu leisten , daher sich vor Annahme eines AndoleS
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mit einem hinreichenden Dermogenszeugniffe oder

guter BürgschaftSurkundc auszuweisen ist .
Staufen den ly . April 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Mühle - V c rsteig erung .

( l ) Unterzeichneter ist gesonnen , am 7 . Mai
d. Z . , Nachmittags l Udr , im OchscnwirthshauS
zu Nimburg , seine Mahlmühle aus freier Hand
x " verkaufen oder zu verpachten .

Diese besteht in drei Mahlgängen , einer Oehl -
trottc , einer Hanfrcibe , einem geräumigen Oekono -
mic - Gebäude , einem großen , besonder » gewölbten
Keller , zwei kleinen Kellern , nebst Holzremise
mit Wasch - und Backbaus , auch fünf neu erbaute
steinerne Schweinställe ; auch hat diese Mühle
«in Bandrecht . Hierzu werden noch deiqegcbcn :
ein zwei Manshauet großer Gemüsgarten und
ungefähr 5 / 2 Jauchert Acker und Matten um
die Mühle herum . Die nähern Bedingungen
werden am Steigerungstagc bekannt gemacht
werden .

Nimburg den 20 . April 1838 .
Lips , Müller .

Wein - und Hefe - Verkauf .
( l ) Bon der Unterzeichneten Stelle werden dem

öffentlichen Verkauf ausgcsctzk:
Freitag den k . Mai d . I . ,

BormittagS 10 Uhr , bei hiesiger Kellerei :
30 Ohm 18331 Weiherberger ,
70 " 1837t Gesällwcin , und

7 " Weinhcfc ,
sodann

Samstag den 5. Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in dem Zchntkeller zu Bah -
lingen :

viroa 33 Ohm l837r Gefällwein , und
v l Ohm Wcinhefe .

Emmendingcn den 22 . April 1838 .
Großh . Domäncnverwaltung .

, x Holz . Versteigerung .
( l ) Montag den ? . Mai l . I . , früh y Uhr ,

werden auf der Gemarkung Weisweil im Bcch -
khaler Hochwald , durch die Bezirksforstei Ken -
zmgen

5Y50 Stuck weiche Wellen
öffentlich , gegen baare Zahlung vor der Abfuhr ,
versteigert ; wobei d . e Zusammenkunft im Schlag
statt findet .

Emmendingen den 26 . April , 838 .
Großh . Forstamt .

Lieg enscha stS - Versteigerung .
( >) In Folge richterlicher Verfügung vom 21 .

September 1837 Nr . 7200 und vom 21 . April
1838 Nra . Ü012 werden dem Johannes Ruf
von Wirsleth im Vollstreckungswcge

Montag « den , g . Mai d . I . ,
Nachmittags 12 Uhr , dahier im Maienwirthshaus
nachbeschriebene Liegenschaften öffentlich versteigert ,
und es erfolgt der Zuschlag , wenn der Schatzungs -
prcis oder darüber geboten wird .

1 ) Eine massiv von Stein erbaute neue zwei -
stöckigte Behausung sammt Scheuer und
Stallung - nebst besonder stehenden rvchwein -
stallungen , neben der Ldlraße nach Kandern
und einem Feldwege im Ort .

2 ) 2 Viertel 37 Ruthen Garten beim Haus ,
neben dem Gemeindcweg u. Johann TscherlcrS
Wktb .

3) 2 Jauchert Matten auf dem Storkenncst ,
neben Fz . Klemm und Friedlin Schlcith .

ü ) l Jauchert 1 Viertel 28 Ruthen Matten
auf der Langmatt , neben HannS Jakob
Eichin und dem Wul )r .

5) 2 Jauchert 3 . Vrtl . ää Ruthen Ackerfeld an
dem Rain , zwischeii Bartlin Müllers Wttb .
und dein Weg .

6 ) l Jauchert 2 Viertel 30 Ruthen Ackerland
allda , neben sich selbst und den Anwändern .

7 ) 22 Ruthen Hanffeld in der Lützelau , neben
HannS Georg Hornberger .

6 ) ü3 Ruthen Hanffeld im Hanffeld , neben
Fritz Räuber .

y ) 3 Vrtl . lä Rth . Acker aus der Ochsenweide
neben Friedlin Schlcith und sich selbst .

Wicsleth , Amts Schopsheim den 23 . April
1838 .

G r c i n e r , Bürgermeister .
W e i n v e r st e i g e r ti n g.

( 3 ) Zu St . Trutperc im Münfterthal werden
aus den sreih . von Andlauischcu Kellern cire »
60 Ohm Wein l834r Schtiengcner Gewächs

Dienstags den 1 . Mai d. I . ,
Morgens Y Uhr , gegen baare Bezahlung in
kleinern und größer « Abthcilungcn öffentlich ver¬

steigert werden .
St . Trutpert den 16 . April 1838 .

Lieqenschafts . Versteigerung .
( 3) Müller Johann Michael Kr '.ler von Hausen

und seine Kinder iter Ehe , wollen die ihnen

gemeinschaftlich zugehörige unten im Orte Hausen
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<tm Gewerblich gelegene zweistockigte Behausung Hausenhiermit bestimmt , wozu die AaufSkustiaen
mit eingerichteterMahlmuhle , Hanfreibe, Haber - mit dem B -inerkcu eingeladcn werden , daß die
darre , nebst besonders stehender Sagemühle , SteigerungSbedingungen beim Bürgermeisteramt
Scheuer und Skallungen , auch Wagen,chüpf und daselbst eingesehen werden können , und daß der
Anthell an einem Waschhaus, sodann die um Anschlag der LcrkausSgegenständr ortSgerichklich
diese Realiraken liegende zwei Tvauen Ackerfeld , auf 6000 fl . gemacht worden sey.
Kraut- und GraSgärken , mit dem zur Mühle Fremde Steigerer haben sich mit legalen Dtr -

gehortgen Geschirr , in öffenilicher Versteigerung mögenSzeugniffen auszuwcisen, wie denn auch jeder
versilbern . Zu Vornahme derselben wird. Steigerer hinreichende Bürgschaft zu stellen irre.

Donnerstag der 5. Ma » d. Z. , Schopsheim den iA . April » 833 .
'*

Vormittags io Uhr , im LindenwirthShause in _ (Sreßb. Amtsrevisorat.

20

lA

ly

20

18

>9

Freiburg , beste
rnittlere
geringere

Emmending. best>
mittlere
geringer«

Cndingen , beste
mittlere
geringere

Ettenheim, beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim, beste
niittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere
geringer «

Wai -
j«n.

Halb-
waiz .

Ker-
ncn.

Rog¬
gen .

fl . kr fl. kr - fl. kr. st. kr .
Ii33 ' ' 9 — — l _
ra ? 1 . 10 — — 57
t 21 » 12 — — — 5A
i 30 1 9 — — l —
i 21 i 3 — — — —
i 15 — — — — — —
t 15 i — — — — 51
i 9 — 57 — —- — A9
i 3 — 5A — — — A7
i 15 — — l 2A — —
i 1t l — — — — 52

— — —
— — — — — — —
— — — — l lA — - -
— — — — — — — —
— — — - - l 21 — —

— — l 18 —
_ — — l lö — —

i 30 — — — — l —
i 2A — — — — —
i 21 — - - — .— —
i 29 l | 6 — — l 5
i 2A l 13 — — 1 —
t 21 t 10 — — 57
l 30 1 6 — — i —
i 22 — — — — — 57
i 15 — — — —:■— —

— — — i 12 — AA
— — — — — 6 — AO

z-- . SE 13 p

38

sB

Hie » N « tue

A5

50

5 -,

5A
51
A8
5A
51
A8
53
52

A3

38

59

53

26

30

- ' 25

Beilage .
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